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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde

Gerne informieren wir Sie über die neuen Angebote und Entwicklungen im EBLCom Fern-
sehnetz,

DIGITAL total

Seit dem 1 1 . Mai 2005 steht lhnen das tota-
le digitale Vergnügen zur Verfugung.

Was ist NEU?
Mit wenigen Ausnahmen können Sie alle
analogen Radiokanäle und Fernsehsen-
der in bester Qualität auch digital emp-
fangen. Ausnahmen sind zwei Lokalsen-
der und einige wenige ausländische Pro-
gramme. Zusätzlich zum bisherigen An-
gebot erhalten Sie viele weitere Pro-
gramme aus diversen Sparten und ein-
zelne Landessender aus über 18 Län-
dern. Gesamthaft ist in der Miete der
Set-Top-Box (Digitaler Empfänger) fol-
gendes Angebot enthalten (Details siehe
u nter wwnr. cablecom. ch/tvrad io, htm l) :

- 95 Fernsehsender (52 der 60 analo-
gen Sender und viele neue Sender
zusätzlich)

- 93 Radiokanäle (23 der 49 analogen
Sender und viele neue Kanäle zusätz-
lich)

- Gateway mit Wetterkanal, Spielen und
E-Mail

- Elektronischer Programmführer (EPG)
- Zugriff auf weitere 9 Pay-Pakete mit

gegen 40 Tv-Sendern (gegen Bezah-
lung)

- Zugriff auf Wunschfilme (gegen Be-
zahlung)

Warum DIGITAL?
Die digitale Technik bringt eine höhere
Qualität in Bild und Ton. Neu sind auch
die Zusatzinformationen der Sender, die
für den Programmführer verwendet wer-
den. Mit dieser Information erhält man
eine aktuelle Übersicht über den Pro-
gramminhalt und kann dank einer intell i-

genten Software auch nach gewünsch-
ten Inhalten suchen.

DIGITAL-TV ist nicht qleich Pav-TV/
Warum nur eine Box zur Auswahl?

Damit die erweiterten Funktionen des elek-
tronischen Programmführers und die auto-
matischen Programmlisten funktionieren,
muss die Set-Top-Box immer mit der aktu-
ellen Software ausgerüstet sein. Neben
selbst aufbereiteten Paketen bezieht die
EBLCom eine grosse Programmvielfalt von
der Cablecom, welche auch die Software
zur Verfügung stellt. Die Programme der
Cablecom sind verschlüsselt. Aus diesen
Gründen versteht nur eine Cablecom-Box
die Signale und es kann nicht eine beliebi-
ge Box eingesetzt werden. Sie müssen sich
registrieren lassen, damit Sie und nur Sie
diese Programme sehen können.

Was kostet das?
Derzeit ist es möglich, den benötigten Digi-
talempfänger (Set-Top-Box) zu CHF 25.--
pro Monal zu mieten. EBLCom versucht zu
erreichen, dass eine preislich günstige
Kaufbox angeboten werden kann, bei wel-
cher für das Basisangebot keine zusätzli-
chen monatlichen Gebühren oder Mieten
bezahlt werden müssen.

Sicher ist, dass in einigen Monaten ein
DVR (Digital Video Recorder) eingefuhrt
wird, der dann technisch alle Wünsche be-
f riedigt.
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Die Bezeichnung HDTV steht für "High De-
finition TV" resp. hoch auflösendes Fernse-
hen. Das Fernsehen der Zukunft wird län-
gerfristig das heutige Fernsehen ablösen.
Die für den Empfang notwendigen digitalen
Empfangsgeräte sind in Europa noch spär-
lich verfugbar. Bis zu den Fussballweltmei-
sterschaften 2006, welche wahrscheinlich
auch in HDTV übertragen werden, sollten
jedoch Boxen im Handel erhältlich sein, die
technisch ausgereift sind. Damit Sie HDTV
geniessen können benötigen Sie auch ei-
nen Fernseher mit hoher Auflösung. Heute
erkennen Sie neue HDTv-taugliche Fernse-
her am Logo "HDTV ready".

Fernsehen mit dem PC oder die Antwort
auf PVR's

Der Markt fur VHs-Videorecorder ist Ge-
schichte, es lebe der PVR (Personal Video
Recorder). PVR's sind Video Recorder, die
Daten auf einer Hard-Disc speichern. Je
nach Ausführung können sie diese auch auf
einer DVD speichern. Spezielle PVR's las-
sen sich auch fern programmieren (siehe
z.B. unter www.tvtv.de), ohne dass ein In-
ternetanschluss nötig wäre. Dieses Ange-
bot beschränkt sich derzeit auf das analoge
TV-Angebot.

Will man universell, flexibel und ausbaufä-
hig bleiben, so kann heute ein PVR auch
mit einem PC realisiert werden. Auf dem
Markt sind PC's unter dem Namen "Media
Center PC" erhältlich. Diese PC's haben al-
le Eigenschaften eines PVR's und noch vie-
les mehr. Dank der offenen Architektur und
der Ausbaufähigkeit der Hardware kann
das System laufend den Bedürfnissen an-
gepasst werden. Dieser PC wird am In-
ternet angeschlossen und erhält so alle
Programminformationen, die bei Bedarf
auch fur eine Fernprogrammierung einer
Aufnahme verwendet werden können. Die-
ser PC kann selbstverständlich über diver-
se Anschlüsse auch normale Bildschirme
bedienen und verfügt über eine Fernbedie-
nung mit allem Komfort.
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Weitere Informationen finden Sie z.B. beim
PC-Hersteller der Region, "PrimeTime" un-
ter www.ptme.ch.

Breitba nd- Kabel i nternet

Surfen Sie auch mit dem kostengünstigen
und super schnellen Kabelinternet?

N EIN .schade!

Bereits über 2oo/o, in einigen Gemeinden
schon uber 35o/o, können auf diesen Ser-
vice nicht mehr verzichten. Der Erfolg liegt
neben der Leistungsfähigkeit auch beim
nutzergerechten Angebot. Der Gelegen-
heitssurfer zahlt wenig, der Viel-Surfer
mehr. Bereits ab CHF 9.90/Monat sind Sie
dabei. Informieren Sie sich unter
www.eblcom. ch oder www. breitband.ch.

Kabel-Telefonie

Bald ist es so weit.
Die umfangreichen Tests sind abgeschlos-
sen. Derzeit wird fieberhaft am definitiven
Aufbau und am Angebot gearbeitet. Der
kommerzielle Start soll noch im Herbst
2005 folgen.
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Alles aus der Kabelfernsehdose

Radio
- 49 analog
- 93 digital
' 2 p a y

Telefonie
Enführung 2005

\ / - 60 analog
- 95 digital
- 45 digital pay
- pay per view
- Gateway
. EPG

Internet/Mail
- ab 768Kbit/s
- ab CHF 9.90/Mt
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